
spostnachrichten aus der alten Heimath 
standenduro 

P o t s d a m. —- Die alte märtifche 
( 

Kurs und hauptstadt Brandenburg 
an der Haoel riiftet ftch zu einer Feier, 

.-;-die am 22. Juli 1912 ftattfinden foll, 
anltißlich der Wiederkehr des Tages, 
an dein vor 500 Jahren der Kurfiirft 
Friedrich l. die Mart betreten hat. 
Das, ftiidtifche Rathhaus wird mit ei- 
nem Kostenaufwand von 150,000 Mk. 
renovirt und als Festhaus eingerichtet. 
Vor dem Rathhaufe gelang ein Mo- 
numentaldrunnen zur Aufstellung der 
am 22. Juli 1912, dem Hauptfefttage, 
enthüllt werden foll- 

Cüftrin. Ein bedauerlicher 
ilnglitclsfall ereignete sich in der 

Schneiderniihle des Zimmermeifters 
H. Heuer. Ein am Gatter beschäf- 
tigter Arbeiter wurde von einem 
Brett derart getroffen, daß er eine 
Spaltung der Lippe, fowie schwere 
Haut- und Fleifchwunden davontrag- 
Der Verletzte mußte fofort nach dem 

itädtifchen Krankenhaufe überführt 
werden. 

Fa rft. — — Vor kurzer Zeit wurde 
die Gaftwirtdin in der Waldschente 
bei Gahry unter Bedrohuna mit ei- 
nem gespannten Revoloer zur Her- 
auögabe des Baargeldes von einem; 
jungen Menschen gezwungen. Bald 
darauf wurde der Ziegeleibesitzer Ro- ; 
bel in Jetde aufgefordert, fofort un-« 
ter der Adresse ,,10« poftlagernd 
Forft einzufenden, widrigenfalls der« 

Briefichreiber vor keiner That zisriicls » 

schrecken würde. Herr R. gab hier- 
don der Forlter Polizei Aenntniß,. 
und dem Krirninalwachtmcifter Schulz 
gelang es nach barter Gegenwehr den 
Tbäter zu verhaften Der Verbrecher 
heißt Wilhelm Stephan, ift 20 Jahre 
alt, in einem Dorfe bei Buckoto gebo- 
ren. Er fiyt ietzt hinter Schloß und 

Riegel 

»H- 

Otsvchmvttekh Duera-. 
bsnate sich der Maurer W. Leder. der : 
verdächtiat wurde. den vor kurzer ; 

Zeit entstandenen Brand bei dem Rit- 
tergutsbesitzer Teichmann in Krau-4 
lchotv angelegt zu haben, bei dem er. 
damals grade beschäftigt war. 

’ 

Ostpreussem 
Allen ft e i n. — Rittergutsbe-I 

stder Kluth-Allenftein hat fein Gut« 
Schönfließ an Frau BenganZoppot 
fiir 450,000 Mart verkauft. ; 

Drengfurt. Der Arbeiter 
Glogan ritt mit Pferd in die« 
Schwemrnr. An einer besonders tie- 
fen Stelle fiel er in den See und. 
kam nicht mehr an die Oberfläche, 
während die Pferde fchwimmend das 
Ufer erreichten. G· lonnte nur als» 
Leiche geborgen werden. i 

Dattehmen. Der bei dem« 

Besitzer Priddat in Rauben dienende» 
Hirt Baumdick wurde von einemI 
Pullen, der dem Besitzer Odzut gest 
hört, im Roßgarten angefallen. « j- 

Johannisburg Es das-i 
dete eine größere Anzahl Kinder ausi 
Hinter-Pogobien in diefem See. Zwei; 
des Schwimmens unlundige Mäd« 
chen im Alter von 11 Jahren gerie- 
then hierbei auf eine tiefe Stelle und 
waren dem Ertrinten nahe. Auf de- 
ren Hilferufe eilte der in der Nähe( 
beschäftigte Wirthen-hu Gotuich Ja-! 
tubotosti aus Hinter Pogobien zur; 
Unfallstelle und brachte die bereits« 
Bewußtlofen glücklich ans Land. 

Neidenburg. —- Jnfolge des! 
Genusses von kaltem Trinltvaffer beij 
der Erntearbeit verstarb die Hausbe-i 
sihersfrau Parwolsti in Groß-Kofch- 
lau. 

Uebetfallen und beraubt wurde der 
Besitzer Johann Schimansli aus Sal- 
lefchen. 

ocmmcklb 
Stolpr. —- Das Reichsgericht 

hat die Revision des Arbeiters Bar- 
telt verworfen, der am 21· Juli vom 

Schwurgeticht Greifstvald zum Tode 
verurtheilt worden war. Er hatte 
am 18. März bei Stolpe die unver- 

ehelichte Ehrich ermordet. 
wes cpkcusch- l 

Da nzig. —- Aus eine 40ijährige! 
Thätigleit bei der Firma A. P. Max-U 
rate in Danzig-Dirschau sieht heute- 
Herr C. F. Striepling-Danzig zurück. 

Culm. » Der 20-jährige Stell- 
machergeselle Leo Jalinsli badete mit 
mehreren Kameraden in der Nähe ei- 
ner Bahne. gerieth in einen Strudel 
und versanl lactlos in die Tiefe. 

Elbin g. — Die Firma Komnich 
veranstaltete sür das aus mehr als 
tausend Köpfen bestehende Arbeiter- 
und Beamtenversonal nebst Angehö- 
rigen in Schillinasbriicke ein Felt. 
Wie wir hören, hat die Firma iiir 
diesen Zweck die Summe von 10,000 
Mart vorgesehen. 

Graudenz. —-— An Stelle des 
nach Elbing gewählten Gaöanslalts- 
direktors Zwarg - Graudenz ist von 

dem Magistrat der Direktor des 
Gas- und Wosserwerlg in Detmold, 
Theodor Falt, unter 62 Bewerbern 
gewählt worden« 

Marienburg. —— Die Nogat 
sordert alljährlich ihre Opfer-, beson- 
deri von Kindern, welche an uner- 

Ianbter Stelle in derselben baden. 

So ertrant der ,13-jähriae Gymnasiast 
Amandus Bach, Sohn des Maschini- 
sten August Bach von hier. 

DOHRN 
Posen. —- Der Präsident der 

Handelstammer für den Regierungs- 
bezirt Posen, Geh. Kommerzienrath 
Herz, beging seinen 70. Geburtstag. 
Aus diesem Anlaß wurden ihm zahl- 
reiche Ehrungen zutheiL 

Miloslaw. — Der seitherige 
Pfarrer in Miloslaw Arthur v. Wil- 
pert ist zum Pfarrer an der Kirche 
zu Groß - Lesewitz (Diözese Marien- 
burg) ernannt worden. 

W o n g r o w i y. »s-- Ein schweres 
Gewitter mit starkem Regen zog über 
unsere Stadt. Jn Micharzewo wurde 
der Maurer Barhah während er sein 
Vesperbrot einnahm oom Bliy erschla- 
gen. Zur selben Zeit wurden in Tar- 
nowo zwei Getreideschober des Guts- 
besitzers Ewertowsti durch Feuer zer- 
stört. Der Sachschaden ist durch Ber- 
sscheruna gedeckt. 

Schleswta-vototetn. 
Schle B w ig. —— Von dem Kul- 

tusminister ist dem an der Domschule 
angestellten, aber zu wissenschaftlichen 
Zwecken beurlaubten Professor Dr. 
Groebe in Anerkennung seiner hervor- 
ragenden wissenschaftlichen Leistungen 
eine Prämie von 1500 Mi. verliehen 
worden« 

Eidelstedt. Jn der Nacht ist 
ein Haus des Landmann-Z Krohn 
eingeäschert worden. Man vermuthet 
Brandstiftuna 

E l m s h o r n. Den herrschaft- 
lichen Landdesitz in Horstheide ver- 

tauften die Scharmer’schen Erben fiir 
462.000 Mark an Maat und Junge. 

Flensburg. Vom Tode des 
Ertrintens gerettet wurde der Sohn 
des Oberpostschaffner Carstensen, der 
in der Nähe von Kielsena badete. 

hene Brennereibesiyer Peters hat der 
Stadt ein Legat vermocht. Es beträgt 
62,000 Muth davon sollen 12,000 
Mark fiir die Kleintinderbewahran- 
stalt zur Errichtung eines eigenen Ge- 
bäudes verwendet werden- 

Ichlcssclh 
B r e s l n u. — Als juristischer 

Hilfsardeiter in der Breslauer städti- 
schen Verwaltung ist seit dem 1. Au- 
gust Gerichtsassessor Rudolf Drache 
beschäftigt. 

B r ie g. Es fand unter der An- 
theilnnhrne der hiesigen evangelischen 
Gemeinde die Beerdigung des verstor- 
benen Pastors Reich statt. Der Sarg 
war in der Nitolaitirche aufgebnhrt, 
wo Pastor prim» Drescher die Trauer- 
rede hielt. Superintendent Rente- 
Michelau gedachte im Namen der ( Geistlichleik der Diözese des Verstor- 
benen, der über 80 Jahre segengreich 
in der Diözese gewirkt hat. 

Gloga u. — Pastor Schieher in 
Alt-Kranz ist zum 1. Oktober d. J. 
an die Luthertirche in Meißen be- 
rufen worden. An seine Stelle tritt 
der Hilföprediger Saft aus Gmiinden. 

Goldberg. Jn der evange- 
lischen Stadtpfarrlirche fand die Ein- 
führung des zum zweiten Geistlichen 
gewählten Pastors Budy aus Neu- 
ftiidteL Kreis Freyftadt, durch den 
Superintendenten Bronisch aus Wil- 
hetsdokf statt. 

G o t t e s b e r g. —- Die Regierung 
hat die Genehmigung zur Errichtung 
einer Apotheke in Fellhammer ertheilt 
und dem Apotheter Dünnebier hier-: 
selbst die Konzession übertragen Die 
Apotheke wird im Ortstheile Vorder- 
Fellhammer errichtet werden. 

Sachsen nnd Thurigew 

Lauenburg. —- Der verstor 

Aschersle ven. —- Bon einer 

Feldfcheune in Königsaue stürzte der 

lsjiihrige Zimermann Badhaus aus 

Hohen herab und starb infolge eines 
bei dem Sturze erlittenen Schädel- 
bruchs sofort- 

Jn Hohm wurde die galizifche Ar- 
beiterin Danka Hamrhzta von einem 
Wagen, dessen Pferde durchgegangen 
waren, überfahren und getödtet. 

Deffa u. Der herzog hat das 
1700 Morgen umfassende Rittergut 
Voltenroda im Herzogthum Sachsen- 
Koburg - Gotha (in der Nähe von 

Mühlhaufen in Thüringen) erworben- 
»Damit hat der herzogliche Haus-dami- 
Hnalbesik nachdem er erft vor wenigen 
»Jahren durch den Anlauf des Ritter- 
guig Carlshof im Oderbruch ver-; 
mehrt worden war, eine erneute Er- 
weiterung erfahren. 

StaßfurL —- Der in Diensten 
des Gutsbesitzers Dr. Dann im be-« 
nachbarten Dorfe Biödorf stehende 
landwirthfchnftliche Arbeiter hinze 
erlitt einen Unfall dadurch, daß ex 

auf dem Felde von einer Ringelwalze 
überfahren und am Kon fchwer ver- 

letzt wurde, 
Stendal. Jn der Nacht 

machte das in der Rsxerftraße wohn- 
hafte Ehepaar Zimmer feinem Leben 
durch Erhiingen ein Ende. Zimmer 
war Cigarrenmacher und betrieb ei- 
nen Ctgarrenvertauf in dem von ihm 
bewohnten Haufe. Beide Leute wa- 
ren bereits Mot. Zahlungsfchtvie- 

riateiten und Nahrungsforgen haben 
beide in den Tod getrieben. 

Tangermiinde a. E. — Der 
Männer - Gefangnerein Tangertniinde 
beging foeben das Feft feines 75jiih- 
rigen Bestehens in feierlicher Weise. 
Rbetnlsnd nnd Mestpbolem 

A n d e r y- a ch.-s Jn einem Stein- 
bruche ift der Arbeiter Ohligfchiäger 
von einem Wagen erfaßt und sofort 
getödtet worden. Vor einigen Jahren 
hat ein Bruder des Verungliickten an 

derselben Stelle in ähnlicher Weise 
den Tod gefunden. 

Parmen. --s Ein folgenfchivere 
Schlägerei, bei der das Messer wieder 
eine verhängnisvolle Rolle spielte, 
entfpann sich in der Nacht in der Mii- 
teiftroße. Die Gebriider Aifred und 
Rudolf Krznwinsti erhielten beide 
iebensgeföhrliche Stichwunden. Der 
Thäter wurde verhaftet. 

B o n n« Jn Godesberg - Blit- 
tergdorf ift die Besitzerin des Kbiner 
Hofes-, die etwa 50jiihrige Wittwe 
Sauer, von einem noch nicht achtzehn 
Jahre alten Schlosser, Johann Bier- 
rnann aus Essen, der in Görkendorf 
in Oftprenßen geboren ift, im Bette 
erdrosselt worden. 

Wellinghofen. —- Der 86- 
jährige Oberlehrer a? D. Ksiiitz von 

hier unternahm mit zwei Damen 
einen Spaziergang. Jn der Nähe 
von Wichlinghofen wurde er von 

einem llnioohlfein befallen und starb 
plötzlich. 

W e r n e. « Auf der Zeche Wuch- 
ftraße tam der 18jähriqe Maurer H. 
Zier bei der Ausübung feines Berufes 
zu Tode. 

Wefthofen. —- Jn der Nacht 
stürzte der beim Steinbruchbefiher 
Schuhmacher in Koft und Logis he- 
findliche Steinmeh Richard Fiel aus 
dem Bette und ivar alsabld eine 
Leiche. 

Wickede. ——BeiWickedea. d.R.’ 
wurde das Pferd des Bäckermeiftersj 
Siepmann von einem Automobil ge-l 
streift. Das Thier wurde scheu und 
der Wagen prallte mit großer Wucht 
gegen einen Baum und schlug um. 

Sieprnann wurde so schwer verlegt» 
daß er bald darauf starb. 
Mnnover und Braunscbwets 

H a n n o v e r. — Die städtifche 
Schulzahntlinit wird in allernächster 
Zeit ihre Thätigteit aufnehmen; der 
Zahnarzt Fischer aus Aachen wurde 
für die Schulzahntlinii angestellt. 

A l f e l d. -—— Paftor Graff im be- 
nachbarten Kl. - Freden, der seit spi- 
Jahren die Kl. - Frevener Pfarrstelle 
versieht, wird mit dem 1.- Oktober in 
die Redaltion des »Hannov. Sonn- 
tagsblattes« eintreten. 

Barsinghausen. -—Jn Heit- 
lingen brannte infolge des Gewitters 
das Anwesen des Hosbesitzers Stegen 
ab. Dabei tamen 12 Schweine, eine 
Kuh und ein Kalb um« 

Clausthal.,, —- Der bislang 
beim Königlichen Hüttenamte zu Al- 
tenau als technischer Hilfsarbeiter 
beschäftigte Bergasfefsor Wille wurde 
in gleicher Eigenschaft an die Bergin 
spettion Neutirchen (Bergwertsdiret: 
tion Saarbriicken) versetzt. 

Nienbura. —Jn der Weser er- 

trant der isiährige Sohn des Print- 
sitzers Bolte. 

St. Andrasberg. —- Orge- 
meister Aug. Rölecke wird am 1. Ot- 
tober in den Nuhestand treten. An 
seiner Stelle übernimmt das Forst-; 
fchutzrevier Nehberg in der Ihiefiaenf 
Oberförsterei der Förfter Brauns aus; 
Altenau i. Harz. 

’ 

Vesoensvurnwtadt. 
Vudenheim. —- Der til-Hah- 

rige Fuhrmann Peter Ratgeber ver- 

unglückte infolge Scheuwerdens sei- 
nes Pserdes. Er siel vom Wagen, 
wobei ihm ein Rad über den Leib 
ging. Als man ihn aussand, gab er 

zwar noch schwache Lebenszeichen von 

sich, starb aber kurz daraus. 
Gerns he i m. —--- Der älteste 

Bewohner der Nachbar - Gemeinde 
Klein-Rohrheim, Johann Best, ist im- 
Alter von 92 Jahren gestorben. 

Groß-Breitenbach i. O.-- 
Die hiesige Jungviehweide wurde 
abgetrieben, da die Thiere keine Nah- 
rang mehr finden, indem das ergie- 
bige und wohlgepslegte Gelände in- 
folge der großen Trockenheit vollstän- 
dig ausgedörrt ist. 

liessen-Monu. 
Kassel. —- herr Obermusitmei- 

ster htege, der verdienstvolle Dirigent 
der Kapelle des Jnfanterieregiments 
No» 167, ist zum Königlichen Musik- 
direltor ernannt worden. 

Bischossheim —— Der verhei- 
rathete Viehhändler hermann Haaö 
in Oberelsbaeh stürzte vom Gebälk 
seiner Scheune und erlitt einen Schä- 
delbruch; der Tod trat sosort ein. 

B o r te n. —- herr Bürgermeister 
W. Müller hat aus Gesundheitsrück- 

Isiehten sein Abschiedsgesuch eingereicht. 
Er blickt aus eine 23jährige Thätig- 
teit in hiesiger Gemeinde zurück. 

Bu r g s i n n. — Das erst tiirzlich 
erbaute große Oeionomieanweien des 

Baumeifters Joseph Wirthmann da- 
hier ift niedergedrannt. Nur das 
Wohnhaus lonnte zum Theil gerettet 
werden. 

edeclilenburg. 
M·ecllenburg.——Goldene Hoch- 

zeit feierte Schlachternreifter Friedrich 
Schumacher und Frau, Querftraße 
20 hierfelbft. 

Den 101. Geburtstag beging in 
Dargun der frühere Forftarbeiter 
Steinmöller. Außer anderen Glück- 
wiinfchen und Zeichen der Antheil- 
nahme ging ihm auch ein Glück- 
wunfchfchreiben vom großherzoglichen 
Amte zu. 

Kralom —- Beim Baden erlitt 
Frau Zafttow, die Gemahlin des 
Leiters der hiesigen höheren Privat- 
schule, einen Lungenfchlag. 

Iscbsclki 
Dre öde n.-—Kiirzlich machte der 

54 Jahre alte Lagerift Glöckner in 
feinem in der Amalienftraße gelege- 
nen Gefchäftslolal feinem Leben durch 
Erhängen ein Ende. Der Beweg- 
grund soll Krankheit sein. 

Braunsdorf b. Chemnitz« —- 

Hier ftiirzte der döhrnifche Bauhilfs- 
arbeitet Hammerl von einem Fabrik- 
neubau aus 18 Meter Höhe herab; er 
toar sofort todt. 

Callnberg — Die Weihe des 
neuerbauten Rathhaufes fand am 31., 
August statt. 

Chemnitz. —- Auf Fallenauer 
Flur wurde der 1860 in Schloß 
Chemnitz gebotene Handarbeiter Ed. 
Julius Oebfer todt aufgefunden. 

E lieer o rf d. Frankenbetg. s— 

Die Ehefrau Eidam starb an den 
durch Explosion einer Petroleum- 
lanne erlittenen Brandwunden. 

E i b a u. — Die goldene Hochzeit 
feierten Herr Privatier August Wil- 
helm Daniel und Frau. Beide er- 

Lreuen sich noch einer guten Gesund- 
ie 

BAUER 
München. — Seinen 70. Ge- 

burtstag beging ein Münchener Bür- 
ger von altem Schrot und Korn, der 
sich, nachdem er die Welt bereist, hier 
zur Ruhe gesetzt: Rentier Adam 
Bach, der Begründer der einst vielge- 
nannten und gerühmten Menagerie 
gleichen Namens, die später auf sei- 
nen Schwiegersohn Ehlbeck überging. 

Ansbach. Der Kreisthierarzt 
ja. D. Johann Paulus Ott ist hier im 
81. Lebensjahre gestorben. 

Au erdach. -—- In dem Anwesen 
des Hafnetmeisters Heidenreich brach 
Feuer aus. Dessen Wohnhaus nnd 
das anstoßende Wohnhaus eines Re- 
chenmachers brannten nieder. Der 
auf dem Dachboden des Heidenreich- 
schen Hauses schlafende Bergmann 
Lehr kam dabei in den Flammen tim. 

Bad ReichenhalL —-- Die 
Herren Philipp Weigel, Bal. Schmitt, 
die Brüder Karl und Anton Günther 
feierten jüngst ihr Dienstjubiliium als 
Mitglieder der Kurlapelle in Bad 
Reichenhall Ersterer gehört ihr fast 
40 Jahre an, die übrigen Herren 25 

Jahre. 
Bamberg. —-s Der Besitzer der 

großen hiesigen Seidenfabrit Kupfer 
Fe- Mohrenioitz, Kommerzienrath B. 
Mohrenwitz, wurde in seiner Woh- 
nung vom Herzschlag getroffen und 
war sofort todt. 

Ettenberg. Bei dem Tho- 
mannbauern Joh. Georg Haber in 
Etteberg (Post Schellenberg) brach 
ein Brand aus, dem fast die ganze 
Habe des Bauern zum Opfer fiel- 

Fürstenfeldbrnch. —- Hier 
starb nach längerem Leiden der Land- 
gerichtsrath Karl Rattinger. 

Günheim. —- Der Ortsgeist- 
liche der Gemeinden Gänheim und 
Dinsbach Pfarrer Johann Euchard 
Müller feierte dieser Tage sein 501iihi 
riges Priesterjubiliium. 

Landsberg a. L. — Im. eng- 
sten Familienlreise feierte hier der 
Oberlandesgerichtsrath Schmid mit 
seiner Gemahlin das goldene Hoch- 

-zeitsfesi. 
wurttemverg. 

S t u t t g a r t.———Das Kriegsgericht 
verurtheilte den Major Weller im 
preuß. Jnsanterieregiment No. 1532 
wegen Mißhandlung Untergebener zu 
drei Wochen Stubenarrest. 

Aixheim.-—Die Frau des Georg 
Hugger in Neuhaus, Mutter von 10 
Kindern, stürzte beim Garbenabladen 

Ivom Wagen aus die Tenne und erlitt 
Tneben anderen Verletzungen einen 
jArmbruch. 
l Der Bauer und Gemeinderath Mat- 
thäus Jerger stürzte beim Garbenab- 
laden so unglücklich von der Oberten- 
ne aus den Heuboden herab, daß er 

eine Rückgratsverleßuna erlitt 
Be«ihingen. Der 52 Jahre 

alte Bauer Jakob Lang, Kaspars 
Sohn, stürzte vom Oberlina der 
Schloßscheuet aus die Tenne ab und 
erlitt einen Schädelbruch der seinen- 
sosortigerc Tod herbeifubrte 

Eisingen —- Bei der Brauerei 
zum »Hohenzoller« wurde der sechs- 
jährige Knabe der Frau Man Bin- 
der von einem langsam sahtenben An- 

tomobil erfaßt und todt vom Platz ge- 
tragen! 

E u t i n g e n. —- Der vermißt-« 
Reinhard Gsrörer wurde im Neckar 
oberhalb der Eyachmündung todt auf- 
gefunden. « 

Indem 
Karlsruhe.g—— Zum Nachfol- 

ger des so rasch verstorbenen Herrn 
Dr. Simon wurde Herr Dr. Ludwig 
Arnsperger in Heidelberg an die chi- 
rurgische Abtheilung des neuen St. 
Vinzentinushauses dahier berufen. 

Baden - Baden. — Gen. d. 
Ins. z. D. v. Milusch - Buchberg, dex 
zuletzt iommandirender General des 
7. Armeekorps war, ist hier im Alter 
von 68 Jahren gestorben. 

B oll. ——— Ein Großseuer zerstörte 
hier die sog« Sireckerhoge der Land- 
wirthe Joh. Frei und Joh· Keller 
sammt Ernte nnd Futteroorräthe. 
Zahlreiches Großvieh wurde ein Raub 
der Flammen 

Eppelheim —- Bei der Biirs 
germeisterwahl wurde Herr Johann 
Philipp Treiben Gemeinderath, ein- 
stimmig zum Bürgermeister gewählt 

Ettlingen -— Der Sohn des 

Landwirths Berg kletterte mit ande- 
ren Kindern aus der Kirchhofmauer 
herum, wobeisich eine Steinplatte 
löste nnd mit dem Knaben herunter- 
fiel. Dieser spießte sich-aus einer 
Einziiununa aus und wurde schwer 
verletzt. 

Flehtnaen —— Beim Kirschen- 
brechen verunglückte Frau Marie 
Scholl von hier. und ist nun an den 

Folgen jenes Sturzes gestorben. Sie 
hinterliißt außer ihrem Ehemann 8 

unversorate Kinder. 
Grasenhausen. —-- Beim Ba- 

den im Rhein ertranl der 18 Jahre 
alte Sobn dxz hiesigen Landwirths 
August Rees. 

Elsassixotvrtngem 

-·- 

Straßburg. —— Hier erschoß 
sich der Notar Muths aus Vischivei- 
ler, ein Sohn des bekannten Organi- 
sators der Kriegervereine, auf dem 
Grabe seiner Eltern· 

Bolchen. —- Bei dem schweren 
Gewitter, die sich kürzlich hier entla- 
den, wurden die beiden Gebriider 
Harpard in Helsdorf vom Blitz ge- 
troffen und getödtet, ebenso wurden 
die drei an ihrem Wagen befindlichen 
Pferde durch den Blitzschlag getödtet. 

Forbach. Der Fuhrwerkbe- 
sitzer Nikolaus Porta in Forbach iraf 
seinen Bruder in der Frühe betrun- 
ten auf der Straße an und machte 
ihm wegen seines Zustandes Vorhalt. 
Der Betrunlene zog einen Revolver 
und schoß den Bruder, der sofort todt 
war, vom Waan herab. Beide sind 
verheirathet und Väter mehrerer 
Kinder. 

Groß-Monats-—-JnFords-l 
desto-Mode zu Joenf wurde der 38-i 
jährige Gircont, Vater von 4 Mit-i 
dem, von fallendem Gestein so geil 
troffen, daß er bald daraus starb. s 

Der Metzger Guenneri von Joenfl 
wurde von Wegelagerern übersalleni 
nnd beraubt. ! 

Tureinvurg. 
Doninieldingen. —- Hier ist 

der dreizehnjährige Sohn Eniil"des 
hiesiaen Lehrers Hrn. Lutgen in der 
Amtte gegenüber dem Stahlwerk er-- 
trunken. 

Ma nie r.——Die achtjiihrige Toch 
ter des hiesigen Arbeiters Franz Krier 
wollte vom nächsten Brunnen Wasser 
holen. Während das Mädchen sich 
dazu anschickte, machte sich ihre drei- 
jähriae Schwester um den Brunnen zu 
schaffen und trat auf eine morsche 
Diele, welche nachgab-, sodaß die 
Aermste in die Tiefe abstiirzte und ers-s 
trank. 

Oesterretcbisllnaarm 
W i e n. -«— Kiirzlich wurde der 45- 

jährige Getreidehändler Richard 
Wertheim wegen Verdachtg der Ver- 
untreuung von Wechseln in Höhe von 

12,000 Kronen zum Nachtheil einer 
Fabrilssirma in Briinn der Staats- 
anwaltschaft angezeigt. Nun hat dasl 

hiesige Landesgericht gegen ihn einen 
Hastbefehl erlassen. 

Auspitz. —- Der Privatbeamte 
Viktor Hann, welcher mit einer jun- 
gen Berlinerin verlobt war, unter- 
hielt hier mit der Fleischhauerstochter 
Marie Kovarovsty ein Liebesverhält- 
niß. Da die Eltern Haims sich der 
Verbindung widersetztem feuerte 
Halm auf einem Spaziergange gegen 
seine Geliebte einen Revolverschuß ab 
und verletzte das Mädchen tödtlich, 
worauf er fich selbst entleibte. 

Ba den. — Der ehemalige Abge- 
ordnete Jofes Herzog ist in Baden bei 
Wien im 48. Lebensjahre gestorben. 

B r ii n n.——Jn der Nacht sind zwei 
gefährliche Verbrecher aus der Brün- 
ner Strafanstalt entsprungen, und 

zwar der zu mehrjiihriger schwerer 
Kerkerstrafe verurtheilte Einbrecher 
Franz Schlechticky und der Raubmör- 
der Wenzel Riha. Nunmehr gelang 
es der Gendarmerie, Schlechtickh in 
Rudilau bei Groß-Meferitsch festzu- 
nehmen. 

Schwele 
Aarau. —- Hier ertranl beim 

Baden in der Aare der 24jiihrige 
Sohn des Schneidermeister Eger da- 

hier. 
B r ei te n b a ch. —— Hier brannte 

das Wohnhaus des Landwirths Adolf 
Futter gänzlich nieder. 

Ba fe l. Oberhalb der St. Jo- 
hann-Badeanstalt ertrant die 14jäh- 
rige Marie Resch, als sie den ihr ent- 
fallenen Hut noch zu erreichen suchte, 
wobei sie das Gleichgewicht verlor- 

Blein ba ch. —-— Hier wurden ein 
gewisser Ulrich Miihlethaler und seine 
Frau unter dem Verdachte der Brand- 
stistung an ihrem eigenen Wohnstock 
verhaftet. 

Geni. — Man meldet den Tod 
Dr» Gustav Jullinrds, der 1976 die 
Genfer ärztliche Schule gründete. Er 
war von 1876 bis 1904 Professor der 
chirurgischen Klinik. 

H u l t w i l. — Bei Anbrncb der 
Morgendämmerung ging irn Glas- 
bach zu Rohrbachgraben das für 9000 
Fr. versicherte Bauernhaus des Land- 
lvirths Kilchenmann in Flammen auf- 

W 

Die Begesmmq mit Thieren tm 
Lusthallom 

Gewiß hat schon mancher Luftschis- 
fer mit Verwunderung in großen Hö- 
hen desLuftmeeres Thiere angetroffen, 
nur hört man verhältnißmäßig wenig 
davon. So fand z. B. der englische 
Lustschifser Baron in 8000 Fuß Höhe 
eine große blaue Fliege, die mit lautem 
Vrurnncen die merkwürdigen Gäste ih- 
res Bereichs umflog. Ueberhaupt 
scheinen Insekten aar nicht selten in 
eine so außerordentliche Höhe hinauf- 
zusteiaen, wo sie doch nach ihren ganzen 
Lebensbediirfnisfen durchaus gar nichts 
zu thun haben können. Ein Mitglied 
dec- englischen Alpentlubs sah einmal 
aus einem Gipfel des Grundes Joeasses 
in einer Höhe von über 3500 Fuß einen 
Schnietterling ganz munter hin-« und 
heraauteln Der Astronom Flamnup 
rion hat mehrere weiße Schmeiterlinge 
ist etwa :3-"-»00 Fuß Höhe um seinenBal«- 
lon flattern sehen, während sich sonst 
weit und breit kein einziger Vogel und 
kein Juielt zeigte. Jin allgemeinen 
scheint jedoch das thierischeLeben schon 
naeh Zurücklegung der ersten 1000 Fuß 
in der Atmosphäre zu verschwinden 
Schon dann ist keine Lerche mehr zu 
hören, und teine Schwalbe scheint mehr 
in inmu Fluge diese Höhe zu erreichen. 
ilJtiialirh ist es ja allerdings, daß alle 
Thiere der Luste durch die Nähe eines 
Luftlehifis so erschreckt werden, daß sie 
sich in weiter Ferne halten und deshalb 
unsichtbar bleiben· und dadurch wäre 
eiJ dann auch erklärlich, daß aerade 
kleine Insekten, die wohl am wenigsten 
fiir Augstgefiihle zugänglich sind, am 

häufigsteu gesehen werden. 
—-—---.--.-—--—--- 

Langes Sprechen erkennt abgekürz- 
Hören. 

It- Jte It- 

ilebersüttern kann man nicht nur 
den Magen, sondern auch das Gehirn. 

Vätlktftlt »O Web- dkt MCXU Was habt Ihr Bande denn wieder gcmaclsz 
«Vcrubiqc dich nur, Großmamm wir spietcn bloß Lohcngrin1" 


